
¥ Bielefeld. 13 Kendokas vom Dojo Lemgo-Lippe, das eine Depen-
dance in Bielefeld (Training dienstags 18.30 bis 20.30 Uhr Kloster-
schule) unterhält, haben ihre Kyu-Prüfungen in Recklinghausen er-
folgreich absolviert: Henry Weber 6. Kyu, Oliver Mühlisch 4.Kyu,
Simon Bleischwitz 6. Kyu, Eduard Schal 5. Kyu, Paul Schütte 6.
Kyu, Jens Thomas 3. Kyu, Michael Sarkanbardis 6. Kyu, Sina Mül-
ler 2. Kyu, Marvin Therolf 6. Kyu, Philip Schliwa 6. Kyu, Joachim
Müller 2. Kyu, Lukas Buker 6. Kyu, Frederic Kischner 6. Kyu.

¥ Bielefeld (cwk). Zwei Titel für Tilman Northoff (TuS Jöllen-
beck): Bei den Deutschen Leichtathletik-Seniorenmeisterschaften
in Ahlen gewann er zunächst den Diskuswurf seiner Altersklasse
M40 mit 45,66 m; tags darauf wurde er dann auch seiner Favoriten-
rolle im Kugelstoß gerecht und siegte mit 17,10 m. Ein ergänzender
Bericht folgt.

¥ Bielefeld. Judoka Walter
Stockbrügger (5. Dan) vom PSV
Bielefeld wurde für seine Ver-
dienste im Judosport vom Judo-
Verband Nordrhein-Westfalen
die Goldene Ehrennadel verlie-
hen. Er erhielt damit die höchste
Ehrung, die je einem Bielefelder
Judoka zuteil wurde.

Walter Stockbrügger gehört
seit 1968 der Judo-Abteilung des
PSV an, in der er viele Jahre Ab-
teilungsleiter war. Als Judotrai-
ner und Bezirkssportwart
konnte er in fast 30 Jahren sehr
vieleErfolge feiern und vielen Ju-
gendlichen zu bestandenen Gür-
telprüfungen gratulieren, da er
fast 20 Jahre lang für das Gürtel-
prüfungswesen und die Ausbil-
dung von Trainern im Regie-
rungsbezirk Detmold verant-
wortlich war.

Seit1988 istWalter Stockbrüg-
ger Mitglied im Rechtsaus-
schuss des nordrhein-westfäli-
schen Dan-Kollegiums und seit
1989 stellvertretender Kampf-

richterobmann. Von 1974 bis
2002 war er Bezirksfachwart im
Bezirk Detmold und von 1983
bis 1998 DAN-Vorsitzender im
Kreis Bielefeld. Bis heute fun-
giert er noch als Bundeskampf-
richter.

¥ Bielefeld (pep). Bester Spieler beim 0:8 einer vom TuS Helpup
angeführten lippischen Auswahl gegen Arminias Profis war Tor-
wart Marcel Kickert. Der Noch-Augustdorfer, der zum VfB Fichte
wechselt, trifft am Sonntag auf der Rußheide erneut auf die Armi-
nen. Beim Westfalenliga-Absteiger hatten Marvin Langer und Ce-
dric Kwamo-Kamdem verlängert. Neu dazu gekommen waren zu-
letzt Kemal Orhan (Harsewinkel/Spexard) und Serdar Meral (Armi-
nia III/FC Altenhagen.

VON KILIAN DRESCHER

¥ Bielefeld.Während sich die
ranghöchsten Bielefelder Asse
entweder bei den Stadtmeister-
schaften auf der Anlage des TC
Brackwede tummelten oder
ein spielfreies Wochenende ge-
nossen, mussten die OWL-Li-
gisten zum letzten Mal in die-
ser Saison ran. Tennispark ver-
lor bei Tabellenführer RW Ge-
seke mit 3:6 und steigt somit di-
rekt in die Bezirksliga ab. SuS
Bielefeld gab keine Schützen-
hilfe und verlor mit 4:5 gegen
Rot-Weiß Gütersloh II.

Rot-Weiß Geseke – Tennis-
park Bielefeld 6:3 (3:3). Nach
den Einzeln konnten die Man-
nen vom Erdsiek noch hoffen,
dann aber zog der Spitzenreiter
an und konnte alle drei Doppel
für sich entscheiden. Die Einzel
waren allesamt einseitige Par-
tien – kein Duell ging über die
volle Distanz. Drei Matches gin-
gen an Geseke, drei an den Ten-

nispark. Durch zwei glatte 6:3
und 6:3-Erfolge holten die Gast-
geber die entscheidenden
Punkte vier und fünf und behiel-
ten auch im dritten Match die
Oberhand. 6:4, 6:7, 6:7 hieß es
aus Sicht der Bielefelder, die da-
mitdirekt absteigen, weil Güters-
loh und Hiddesen ihre Spiele ge-
wannen. „Wir konnten die Aus-
fälle,wie den von Christian Schu-
mann, einfach nicht kompensie-
ren. Allerdings müssen wir uns
auch an die eigene Nase fassen,
denn am Ende zählt nur das Er-
gebnis“, war TP-Coach Kai
Birck enttäuscht. Er bewies aber
auch Galgenhumor: „Immerhin
müssen wir jetzt nicht mehr die
Resultate der nächsten Woche
abwarten.“ Die Ergebnisse: Ne-
nad Sepic – Benjamin Dreier
4:6, 6:7; Axel Dietrich – Marc
Hoyer 2:6, 5:7; Florian Gras-
kamp – Matti Schulze 7:6, 6:2;
Martin Hesse – Ulrich Klatt 7:5,
6:2; Felix Korn – Paul Hage-
mann 6:2, 6:3; Stephan Witte –
Jannik Paul-Hambrink 5:7, 4:6;

Sepic/Hesse – Hoyer/Klatt 6:3,
6:3; Graskamp/Korn – Dreier/
Paul-Hambrink 4:6, 7:6, 7:6; Die-
trich/Witte – Schulze/Petrach
6:3, 6:3.

SuS Bielefeld – Rot-Weiß Gü-
tersloh II 4:5 (3:3). Zum Saison-
abschluss kassierte das Team
vom Haller Weg noch einmal
eine knappe Niederlage. Wie in
der gesamten Spielzeit wurde
das interne Leistungsgefälle
mehr als deutlich. Benjamin
Bethmann, Holger Reinhold
und Mannschaftsführer Tobias
Finsterer hatten ihre Matches
souverän im Griff und gaben ins-

gesamt nur fünf Aufschlagspiele
ab. Finsterer verteilte mit 6:0
und 6:0 sogar die Höchststrafe.
Auf den hinteren Positionen lie-
ßen die Gastgeber erneut Fe-
dern. Ansgar Stenzel verlor glatt,
Max Bieber und Tamas Hodik
mussten sich erst im dritten Satz
geschlagen geben. Wie so oft
mussten die Doppel entschei-
den. Lediglich die Routiniers
Bethmann/Reinhold gingen
hier als Sieger vom Platz. Die an-
deren Punkte holten sich die
Gäste aus Gütersloh. Die Ergeb-
nisse: Benjamin Bethmann – Ste-
fan Kiertscher 6:0, 6:1; Holger
Reinhold – Christian Hageney
6:2, 6:2; Tobias Finsterer – An-
dre Hagemann 6:0, 6:0; Ansgar
Stenzel – Tim Austermann 3:6,
6:7; Max Bieber – Philip Schrö-
der 3:6, 6:4, 4:6; Tamas Hodik –
Marco Wehmeier 2:6, 6:0, 1:6;
Bethmann/Reinhold – Hage-
ney/Hagemann 6:0, 7:6; Stenzel/
Bieber – Eggers/Wehmeier 3:6,
2:6; Finsterer/Hodik – Auster-
mann/Schröder 6:7, 6:7.

HoheEhrung: Judoka Walter
Stockbrügger vom PSV. FOTO: NW

¥ Bielefeld (kid). Auf der An-
lage des TC Brackwede kämpfen
rund 350 Teilnehmer bis zum 3.
Juli bei den Stadtmeisterschaf-
ten um die Pokale der Stadt-
werke. Dabei kommt es bei den
Herren A heute zu einem ganz
besonderen Duell. Mit Gerrit
Kropp (TC Brackwede/8) und
Alexander Kropp (BW Quelle)
treffen Brüder aufeinander.

Der Ältere hatte eine Extra-
schicht Während Gerrit in der
ersten Runde noch ein Freilos
hatte, stand Alexander schon
auf dem Platz. Beim 6:2 und 6:1
über Jannis Kachel hatte er keine
Probleme. Einen harten Kampf
lieferten sich in der ersten
Runde Sascha Hage (Quelle)
und Moritz Engel (BTTC). Hage
hatte am Ende mit 7:6, 2:6 und
10:8 die Nase vorn, kassierte
eine Runde später gegen den
Top-Gesetzten Daniel Lencina
(Brackwede) dann allerdings die
ungeliebte „Brille“ – 0:6 und 0:6.
Die restlichen Achtelfinals fin-
den heute und morgen statt.

Im Gegensatz zu den Herren
A habendie Damenihre Achtelfi-
nalpartien beendet und nehmen
bereits das Viertelfinale in An-
griff. Eine der vier gesetzten Spie-
lerinnen ist nicht mehr dabei:
Katharina Fedler (BTTC/3) ver-
lor ihre Auftaktpartie gegen
Nadja Beik klar mit 1:6 und 1:6.
Julia Poltrock, Natascha Pache
und Katja Fevralev siegten je-
weils in zwei Sätzen.

´ Ergebnisse: Damen A, Achtel-
finale: Julia Poltrock (Gesetzt an
1) – Ilka Teschauer (Post-SV)
6:2, 7:6; Jacqueline Wilke (Ten-
nispark) – Katharina Yakub
(BTTC) 4:6, 6:2, 10:7; Nadja
Beik – Katharina Fedler
(BTTC/3)6:1, 6:1; Kristina Schö-
ning (Post-SV) – Melanie Ki-
ckert 6:4, 6:4; Yvonne Meyer
(Post-SV) – Sandra Romoth
(Eintracht) 6:2, 6:0; Katja Fevra-
lev (BTTC/4) – Lena Cuypers
(Post-SV) 6:0, 6:0; Julia Uspel-
kat (BTTC) – Peggy Krawitz
(Post-SV) 6:1, 6:0; Natascha Pa-
che (2) – Anne Kortyla (Post-
SV) 6:0, 6:1.

Herren A, Achtelfinale: Da-
niel Lencina (Brackwede/1) – Sa-
scha Hage (Quelle) 6:0, 6:0. 1.
Runde:SaschaHage – MoritzEn-
gel (BTTC) 7:6, 2:6, 10:8; Alexan-
der Kropp (Quelle) – Jannis Ka-
chel 6:2, 6:1; Jonas Althoff
(Dreeke) – Max Bieber (SuS)
7:5, 6:1; Paul Hagemann (Ten-
nispark) – Jonas Rose 1:6, 6:3,
10:7.

¥ Bielefeld (gwi). Die B-Jugend
der TG Hörste hat den stark be-
setzten Sommercup der JSG Bie-
lefeld-Süd gewonnen. Der Ober-
ligist setzte sich nach zwei Tagen
hochklassigem Jugendhandball
im Finale mit 10:7 gegen den TV
Verl durch und gewann damit
den Pokal der Sparkasse Biele-
feld. Die beiden Teams aus dem
Kreis Gütersloh hatten im aus-
schließlich mit Oberligisten be-
setzten Halbfinale die Top-
Teams von HB Lemgo und
GWD Minden geschlagen. Da-
bei hatte Hörste gegen Lemgo
aus einem 6:8 noch einen
9:8-Sieg per Golden Goal ge-
macht. Der 8:8-Ausgleich war
erst zwei Sekunden vor Schluss
gefallen.

Den dritten Platz sicherte sich
GWD Minden, das 12:11 gegen
Lemgo fiel ebenfalls in der Ver-
längerung. „Das hat zeigt, wie
gut und eng besetzt das Turnier
war“, sagte JSG-Vorsitzender
Ivo Kraft, der mit seiner B-Ju-
gend diesmal nach drei ein-
Tore-Niederlagen nur Siebter
wurde. Trotzdem reichte es für
den Bezirksligisten in der Vor-
runde zu einem sensationellen
12:11 gegen Minden. Der andere
Bielefelder Verein, Bezirksligist

Altenhagen-Heepen, belegte
Rang sechs. Im Spiel um Platz
fünf verlor die TSG gegen die
A-Jugend der Gastgeber. Achter
wurde eine C-Jugend-Kreisaus-
wahl, die kurzfristig eingesprun-

gen war. „Die haben sich super
geschlagen“, so Kraft, der mit ei-
nem vielköpfigen Orga-Team
am Sonntag auch noch vier Ra-
senturniere über die Bühne
brachte.

„Diese Mischung von einem
starken Hallenturnier und Wett-
bewerben auf dem Rasen wer-
den wir auch in Zukunft beibe-
halten. Diesmal hatten wir auch
mit dem Wetter Glück“, meinte
Kraft. Bei der weiblichen B-Ju-
gend gewann Bezirksligist Riet-
berg im Finale gegen Klassenri-
vale Bielefeld-Süd. Das Turnier
der weiblichen D-Jugend ent-
schied die JSG Bielefeld 07 vor
dem TuS Brake für sich. Bei der
C-Jugend siegten die Gastgeber
vor Bezirksligist Bünde.Die Bün-
der belegten auch bei der D-Ju-
gend Rang zwei. Hier siegte Al-
tenhagen-Heepen.

Insgesamtwaren am Wochen-
ende damit 32 Jugendteams
beim Sommer-Cup aktiv. „Es
hat wieder gut geklappt“, so
Kraft, der besonders für das Teil-
nehmerfeld der B-Jugend gelobt
wurde. Kraft: „Wir hatten viele
Zuschauer da. Ein Verein hat so-
gar die Oberliga-Konkurrenz
zwei Tage lang gefilmt.“ Die be-
sonderen Auszeichnungen für
denbesten Spieler erhielten Min-
dens Marten Franke sowie Verls
Schlussmann Patrick Herr-
mann. Er erhielt einen Gut-
schein für eineinwöchiges Hand-
ball-Camp bei RUF-Reisen.

AmEndegehtdieLuftaus
TENNIS-OWL-LIGA: Abstieg für Tennispark nach 3:6 / Auch SuS verliert

ZurückindieBezirksliga: Matti Schulze und der Tennispark müssen absteigen. FOTO: LARS FREITAG

¥ Bielefeld. Felix Leicher eilt
von Erfolg zu Erfolg. Bei den
Austrian Junior Open in Salz-
burg machten über 1.000 Teil-
nehmern aus 26 Nationen das
Turnier zu einem der größten in
Europa. Der Karate-Dachver-
band NRW nahm mit einigen
ausgewählten Athleten des Lan-
des-Topkaders teil, darunter Fe-
lix Leicher (17) vom Karateclub
Sennestadt, der in seiner Spezial-
disziplin Kata antrat und die Sil-
ber-Medaille holte.

Aufgrund der hochklassigen
Konkurrenz war die Erfolgser-
wartung zunächst zurückhal-
tend, zumal Felix Leicher im ers-
ten Kampf gegen einen der Lo-
kalmatadoren antreten musste.
Trotz dessen Heimvorteil ge-
lang Felix jedoch ein überzeu-
gender Sieg mit 5:0 Kampfrich-
terstimmen. In der nächsten
Runde stieß er auf einen Athle-
ten aus Tschechien, den er mit
3:2 bezwang.

Danach hatte Leicher es mit ei-
nem erstklassigen Italiener aus
der Stilrichtung Shito-Ryu zu
tun. Entgegen der Befürchtun-
gen gelang ihm auch hier ein
3:2-Sieg, womit der Sennestäd-
ter überraschend im Poolfinale
stand. Seinen nächsten Gegner,

einen Nationalkaderathleten
aus Luxemburg, bezwang er klar
mit4:1 und stand damit sensatio-
nell im Finale dieses großen Tur-
niers. Im Kampf um den Tur-
niersieg unterlag Leicher einem
dänischen Nationalkämpfer un-
glücklich und umstritten.

Mit der Silbermedaille im Ge-
päck ging es stolz und überglück-
lich nach Hause. Landestrainer
Dirk Schauenberg zeigte sich
sehr zufrieden mit dem starken
Auftritt des Sennestädter Ka-
rate-Kämpfers.

Stockbrüggergeehrt
JUDO: Goldene Ehrennadel des Verbands NRW

ErfolgreicheKyu-Prüfungen

¥ Bielefeld. Teilweise hochklas-
sige Kämpfe lieferten die Akti-
ven des BC Vorwärts beim inter-
nationalen Lahnpokalturnier in
Wetzlar. Trotz langer Ringpause
besiegte Alexandru Sava-Weis
Antonio Hamidovic von FK
Köln-Kalk nach Punkten, da er
seinen Gegner beherrschte.

Hamlet Babayan kämpfte ge-
gen Daniel Minten vom Nieder-
ländischen Boxverband und ließ
ihm keine Chance. Ohne sich
voll zu verausgaben, siegte der
Vorwärtsler einstimmig nach
Punkten. Sein Bruder Jurik Ba-
bayan traf auf Marvin Miah von
Colonia Köln. Auch hier gab es
keine Missverständnisse, und
der Bielefelder sicherte sich den
verdienten Punktsieg.

Der deutsche Juniorenmeis-
ter im Halbschwergewicht, Di-
mitar Tilev, kam in seinem ers-
ten Kampf nach dem Gewinn
der deutschen Meisterschaft zu
einem klaren Punktsieg über Bo-
ran Özer von ATV Selhof.

Vorwärts-Trainer Alexander
Bichhatte dieKämpfer gut einge-
stellt und konnte mit dem Ergeb-
nissennach dem Turnier sehr zu-
frieden sein.

NorthoffDoppelmeister inAhlen

KickertzeichnetsichgegendenDSCaus

SuK Canlar findet Unterschlupf
beimTuS Ost

Trainer Bich
siehtSiege

BOXEN: Vorwärtsler
in Wetzlar stark

Packend: Fabian Raudies (l.) vom späteren Sieger TG Hörste setzt sich
im Halbfinale gegen Lemgos Philipp Vorlicek durch.  FOTO: RUDOLF

TC SuS Bielefeld - TC RW Gütersloh II 4:5
SVA Gütersloh - FC Stukenbrock 6:3
TC RW Geseke - TP Bielefeld I 6:3
TC Rödinghausen II - TC GW Hiddesen 4:5

1 TC RW Geseke 7 6 0 1 43:20 6:1
2 SVA Gütersloh 6 5 0 1 32:22 5:1
3 TC SuS Bielefeld 6 4 0 2 26:28 4:2
4 TC Rödinghausen II 7 4 0 3 34:29 4:3
5 TC GW Hiddesen 7 3 0 4 32:31 3:4
6 TC RW Gütersloh II 7 3 0 4 25:38 3:4
7 TP Bielefeld I 7 2 0 5 27:36 2:5
8 FC Stukenbrock 7 0 0 7 24:39 0:7

Kropp
gegen
Kropp

TENNIS: Stadtmeisterschaft
beim TC Brackwede

StarkeLeistung: Felix Leichter
holte Silber in Salzburg. FOTO: NW

HörstegewinntSommer-Cup
JUGENDHANDBALL: Oberligist schlägt auch Minden und Lemgo / 32 Teams bei Bielefeld-Süd zu Gast

FelixLeichererst
imFinalegestoppt

KARATE: Silber bei Austrian Open

Männer, OWL-Liga, St.001

¥ Bielefeld. Der SuK Canlar wird seine Heimspiele in der Fußball-
Bezirksliga im Sport- und LernPark Heeper Fichten austragen. Gast-
geber TuS Ost ermöglicht diese optimalen Heimspielbedingungen
auf Kunstrasen. „Wir waren uns schnell einig und freuen uns auf
die Kooperation“, sagte Osts Fußballobmann Dirk Kornfeld. „Wir
hatten schon immer einen guten Draht zum TuS Ost. Wir sind froh
und dankbar, dass wir dort Unterschlupf finden“, freuten sich Has-
san Firat, Hayrullah Bicakci und Aynur Özsan vom SuK Canlar.

Sport Bielefeld
N R .  1 4 6 ,  M O N T A G ,  2 7 .  J U N I  2 0 1 1


